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Verteilerliste 

 

per E-Mail 
Regierungen 
Kreisverwaltungsbehörden 
Arbeiter-Samariter-Bund Landesverband Bayern e. V. (post@asbbayern.de) 
Bayerisches Rotes Kreuz – Landesgeschäftsstelle (lgf@lgst.brk.de) 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. – Landesverband Bayern (info@juh-bayern.de) 
Malteser Hilfsdienst e. V. – Landesgeschäftsstelle 
(malteser.bayern@malteser.org) 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V. (lv@bayern.dlrg.de)  
Landesvereinigung Privater Rettungsdienste in Bayern e. V. (info@lpr-bayern.de) 
Verband privater Krankentransport- und Rettungsdienstunternehmer  
in Bayern e. V. (info@vpr-bayern.de) 
Bayerische Landesärztekammer(info@blaek.de)   
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (info@kvb.de)  
Bayer. Krankenhausgesellschaft e. V. (mail@bkg-online.de)  
Zweckverbände für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung (Verteiler) 
Integrierte Leitstellen (Verteiler) 
 
nachrichtlich 
Arbeitsgemeinschaft der in Bayern tätigen Notärzte (info@agbn.de) 
Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Berufsfeuerwehren Landesgruppe Bayern 
(bfm.ils.muenchen@muenchen.de)  
Landesfeuerwehrverband Bayern e. V. (geschaeftsstelle@lfv-bayern.de)  
Werkfeuerwehrverband (martin.wilske@wfv-bayern.de)  
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk Landesbeauftragter für Bayern 
(poststelle.lvby@thw.de) 
Landeskommando Bayern (lkdoby-kdr@bundeswehr.org) 
Staatliche Feuerwehrschule Geretsried (poststelle@sfs-g.bayern.de)  
Staatliche Feuerwehrschule Regensburg (poststelle@sfs-r.bayern.de) 
Staatliche Feuerwehrschule Würzburg (poststelle@sfs-w.bayern.de) 
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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Bearbeiter München 

 ID3-2287-10-1 Herr Zaayenga 06.12.2016 
 

Telefon / - Fax Zimmer E-Mail 

089 2192-2250 / -12250 LU9-0205 Bernd.Zaayenga@stmi.bayern.de 

 
 
Richtlinie zur Bewältigung von Ereignissen mit einem Massenanfall von Not-
fallpatienten und Betroffenen 
 
Anlage 
Richtlinie vom 06.12.2016 mit Anlagen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Bekanntmachung des Staatsministeriums des Innern vom 1. September 1999, 

AllMBl. 1999, S. 687 wurden „Richtlinien für die Bewältigung von Schadensereig-

nissen mit einer größeren Anzahl Verletzter oder Kranker (Massenanfall von Ver-

letzten)“ erlassen. Mit der Novelle des Bayer. Rettungsdienstgesetzes zum 

22. Juli 2008 wurden Regelungen für Großlagen (Art. 19 BayRDG in der Fassung 

vom 22. Juli 2008) aufgenommen. Es war daher eine Anpassung und Weiterent-

wicklung der 1999 getroffenen Regelung für die Bewältigung von Großschadens-

lagen erforderlich. Mit den notwendigen redaktionellen Anpassungen der Richtlinie 

wurde eine grundsätzliche Überarbeitung verbunden.  

 

Mit diesem IMS wird die „Richtlinie zur Bewältigung von Ereignissen mit einem 

Massenanfall von Notfallpatienten und Betroffenen (MAN-RL)“ eingeführt.   
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Es ist vorgesehen, die Inhalte und Regelungen dieser Richtlinie zwei Jahre nach 

Einführung zu evaluieren und an die bis dahin vorhandenen Erfahrungen anzu-

passen. 

 

Wir bitten um Kenntnisnahme und entsprechende Umsetzung.   

 

Die IMBek vom 1. September 1999, AllMBl 1999, S. 687 wird in Kürze durch eine  

entsprechende IMBek aufgehoben.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Dr. Ebersperger 
Ministerialrat
 


